
» LOKALSPORT Donnerstag, 19. Februar 2026

Rotenburg an der Fulda – Zur
kommenden Saison wird Finja
Kölling zum Luftgewehr-Zweit-
ligisten SV Bramstedt zurück-
kehren. Kürzlich schoss sie in
Rotenburg an der Fulda mit SB
Freiheit im DM-Viertelfinale.
Mit demDrittender1. Bundesli-
ga Nord bekam sie es mit dem
SVPfeil Vöhringen (Zweiter der
Südgruppe) zu tun. Kölling &
Co. schiedenknappmit 2:3 aus.
Die Bald-Bramstedterin wurde
an Position vier eingesetzt,
bliebmit394Ringenaberetwas
unter ihrem Bundesliga-
Schnitt (396) und musste ihr
Matchabgeben. töb

Viertelfinal-Aus
für Finja Kölling

Lokalsport (0 4242)
IngoTrümpler 58310
RouvenPeter 58311
Fabian Terwey 58312
JanKönemann 58313
MalteRehnert 58314
HannesGöbel 58 316
DanielWiechert 58317
JulianDiekmann 58323
Sammelnummer 58315
CordKrüger (Südkreis)
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Sulingen – Marcel Luchtmann
scheint nicht viel aus der Ruhe
zu bringen. Aufgeräumt und
mit sonorer Stimme berichtete
der 23-Jährige am Montag-
abend vor dem vollen Saal im
Nordsulinger Restaurant
Dahlskamp über seine Arbeit.
Es ging um seine unentgeltli-
cheArbeit fürdenTVNeuenkir-
chen neben dem Hauptberuf.
„Ich bin Jugendleiter, stellver-
tretenderVorsitzender,manch-
malauchPlatzwart–undspiele
janochfürdieErste“, schilderte
der Verteidiger des Fußball-Be-
zirksligisten. „Es ist also nicht
ganz langweilig…“
Der Hauptgrund, warum er

während des Neujahrsemp-
fangs des Fußballkreises Diep-
holz am Rednerpult stand, war
aberseinBerichtübereineganz
besondere Reise: ein einwöchi-
ges Fußballcamp in der Nähe
von Barcelona, das Luchtmann
als Kreissieger der Nachwuchs-
kategorie im Rahmen der DFB-
Aktion „Ehrenamt“ erleben
durfte. „Das Networking war
klasse“, strahlte Luchtmann:
„Mit vielen Leuten habe ich
noch guten Kontakt.“ Die um-

fangreichen Programmpunkte
fasste er humorig zusammen –
wieetwadasZusammentreffen
mit dem deutschen U20-Natio-
naltrainer Hannes Wolf und
dessen„Co“DanielStredal: „Sie
wollten unbedingt ein Fotomit
mir – da habe ich natürlich zu-
gesagt“, erklärte er grinsend ei-
nesderBilder seinerPräsentati-
on.
Als „Stargäste“ in Nordsulin-

gen durften sich hingegen alle
eingeladenen Ehrenamtlichen
fühlen, die sich teils schon seit

Jahrzehnten in ihren Vereinen
und darüber hinaus verdient
gemacht haben. Denn „ihr seid
die Motoren, die den Laden am
Laufen halten“, rief ihnen der
Kreisverbandsvorsitzende An-
dreas Henze zu: „Ihr schaltet
das Flutlicht aus, wenn alle an-
deren schon längst auf dem So-
fa liegen.UndihrbewältigtHer-
ausforderungen, bevor sie
überhaupt jemandbemerkt.“
39 engagierte Männer und

Frauen hatten die Clubs für ei-
ne Auszeichnung im Rahmen

der DFB-Initiative vorgeschla-
gen.HaukeJanssenvonderTSG
Seckenhausen-Fahrenhorst
ging aus dieser Runde als Kreis-
sieger hervor (wir berichteten).
DerSpartenleiterbekamandie-
sem Abend allerdings nicht die
silberne Ehrennadel des Kreis-
verbands, denn die hatte ihm
der Vorstand schon kurz nach
dessen Wahl im August verlie-
hen. Dafür freute er sichwie al-
le anderen Nominierten über
eine hochwertige Sporttasche,
gesponsert von der Volksbank

Niedersachsen-Mitte.
Dessen Sulinger Niederlas-

sungsleiter Sebastian Hagen
freute sich, „dass wir diese su-
pertolle Aktion seit vielen Jah-
ren unterstützen und das auch
weiter tun dürfen“. Er zollte
den Geehrten „höchsten Re-
spekt“ und unterstrich die
Wichtigkeit ihrer Arbeit: „Bei
euch lernen die Jugendlichen
wichtige Werte wie Fairness
undTeamgeist.“
Wie viele Jungen und Mäd-

chen dieHauptpersonen dieser
Feierstundeschondamitausge-
stattet und ihnen bis ins Er-
wachsenen- undAltherrenalter
Spaß am Sport gegeben haben,
lässt sich nur erahnen. Denn
die Liste der Funktionen, Trai-
ner- und Betreuer-Ämter, Vor-
standsposten undHilfseinsätze
jedes Einzelnenwar lang. Doch
die Verantwortlichen des Fuß-
ballkreises hoffen, dass sie
noch lange damit weiterma-
chen. Kreisehrenamtsbeauf-
tragter Heino Dahlskamp, der
die Aktion stilvoll organisiert
hatte, verriet mit Blick in die
GesichterderGewürdigten: „Es
hatSpaßgemacht.“ ck

„Motoren“, Begleiter, Bewältiger
Fußballkreis Diepholz zeichnet in Sulingen fast 40 Ehrenamtliche aus

DieGeehrten
Die silberneEhrennadel des FußballkreiseserhieltenfolgendenominierteEhrenamtliche:Anna
Behrens,MichaelElfers,AlexanderFrerichs,ThorbenGalle,NicoHelmbold,DavidPapst,Thorben
Poggensee(alleTSVWeyhe/Lahausen– inzwischenSVWeyhe), JannikBlome(SCTwistringen),
ErikBrinkmann,BenSchütte (beideSVMörsen-Scharrendorf), SörenCordes (TSVSüstedt),Bene-
diktGaultier (TSGSeckenhausen-Fahrenhorst),HeinrichHabighorst (SVBruchhausen-Vilsen),
DennyKosel,Kevin-NoahTraemann(beideTuSSudweyhe), FrankKöster, LauraKieser,Heinfried
Kruse (alleSFRRathlosen), FrankLandwehr,AlinaSchaffer (beibekadeTVNeuenkirchen), Sönke
Fiebig,MichaelMiklis (beideTuSSulingen), JanLehmkuhl,YvonneSander,EckhardThiede(alle
SVMarhorst), LouisHillmann,FrithjofSchulz (beideTSVSchwaförden),LukasSchröder (TuSWa-
genfeld).
Überdie limitierteDFB-Uhr freutensichJonasGutendorf (FCSulingen)undFlorianKrause (SV
Bruchhausen-Vilsen).BeidehattenschonfrüherdiesilberneEhrennadelerhalten.UnddieDFB-
EhrenamtsurkundebekamderaufKreisebenebereitsvollständigausgezeichneteRalfSegelhorst
(SCEhrenburg)überreicht.

Starke Truppe:Viele Engagierte aus verschiedenen Vereinen und Funktionen bekamen vom Fußball-Kreisvorsitzenden Andreas Henze (l.) und Kreisehren-
amtsbeauftragten Heino Dahlskamp (r.) Auszeichnungen. KRÜGER

Brinkum – Linnea Harland
spielt nicht mehr für die Hand-
ball-Oberliga-B-Jugend der HSG
Stuhr. „Die Doppelbelastung
war ihr zu groß“, nennt Stuhrs
Trainer Mario Wittenberg den
Grund für den Ausstieg. Be-
kanntlich geht die Kreisläufe-
rinauchnochfürdenA-Jugend-
Landesliga-Spitzenreiter TS
Woltmershausen auf Torejagd.
Leistungsträgerin Harland er-
zielte in zehn Partien 73 Tore

fürdenPrimus.
Neu beim Tabellenfünften

HSG Stuhr ist seit Anfang des
Jahres Alva Lisa Lingnau. Die
Rückraumakteurin hat ein
Doppelspielrecht. Sie gab am
Samstag gegen den SV Garßen-
Celle ihr Debüt. „Sie hat Poten-
zial“, sagt Wittenberg über die
„Neue“. Lingnau läuft auch
noch fürdieHSGBruchhausen-
Vilsen in der B-Jugend-Regions-
oberligaOstauf. mbo

Harland verlässt HSG Stuhr

Gehen getrennte Wege: Kreisläuferin Linnea Harland und St-
uhrs Trainer Mario Wittenberg. BORCHARDT

Barsinghausen – Der Nieder-
sächsische Fußballverband
trauert um Jürgen Stebani. Der
Melbecker verstarb im Alter
von 75 Jahren nach schwerer
Krankheit. „Mit ihm verliert
der niedersächsische Fußball
eine seiner herausragenden
Persönlichkeiten. Seine prag-
matische Art und Hands-on-
Mentalität haben den Fußball
über die Verbandsgrenzen hin-
weg nachhaltig geprägt“, wür-
digte NFV-Präsident RalphUwe
SchaffertdenVerstorbenen.

AlsFußball-FunktionäristSte-
banisWirkenmitdemSpielwe-
sen verbunden. 1987 begann er
als Beisitzer im Kreisspielaus-

schuss Lüneburg, dessen Vor-
sitz er vier Jahre später über-
nahm.1999 rückte er in den Be-
zirksspielausschuss, den er von
2006bis2023führte.BisAnfang
dieses Jahres wirkte er als Staf-
felleiter imBezirk.
Überregionale Aufmerksam-

keit erlangte Stebani, als es in
der Corona-Pandemie darum
ging, den Mannschaften einen
Spielbetrieb zu ermöglichen.
So teilte er die Regionalliga
Nord zur Saison 2021/22 in zwei
Staffeln mit einer anschließen-
den Meister- und Abstiegsrun-
de ein – bundesweit wurde an-
schließend anerkennend vom
„Stebani-Modell“ im Norden
gesprochen. Einen Namen
machte Stebani sich auch auf
DFB-Ebene, wo er unter ande-
rem in der Saison 2021/22 Spiel-
leiter der 3. Liga und der Futsal-
Bundesliga war. Für seine Akti-
vitäten wurde er mit der DFB-
Verdienstnadel,derErnennung
zum NFV-Ehrenmitglied (2023)
und dem Ehrenvorsitz im NFV-
BezirkLüneburg (2026)geehrt.

NFV trauert um Stebani
Fußball-Funktionär wurde 75 Jahre alt

Jürgen Stebani
NFV-Ehrenmitglied

Münchehagen – Vor knapp
drei Jahren war der VfL Mün-
chehagennocheinKonkurrent
der Diepholzer Clubs in der
Fußball-Bezirksliga.Davonsind
die „Dinos“ mittlerweile mei-
lenweit entfernt – nicht zuletzt
aufgrund des letzten Tabellen-
platzes mit nur einem mickri-
gen Pünktchen in der Nienbur-
gerKreisliga.NunziehtderVer-
ein vorzeitig die Reißleine:Wie
Vorstand Marcus Deppermann
der Tageszeitung „Die Harke“
bestätigte, zieht Münchehagen
seine Mannschaft aus dem
Spielbetriebzurück.
Im Sommer möchte der Ju-

gendclubdesehemaligenOsna-
brück-Profis Björn Lindemann
(42) dann in der 3. Kreisklasse
neu starten. Die sportliche Tal-
fahrt ist auch damit zu begrün-
den, dass es im Verein erhebli-
che Abgänge gegeben hat – ein
Spielerschwund, den die Rot-
Weißen nicht mehr auffangen
konnten. rap

FUSSBALL

Ex-Bezirksligist
Münchehagen
im freien Fall

Bremen/Nienburg – Der Bre-
mer Fußball-Verband setzt auf-
grund der aktuellen Platzver-
hältnisse bis einschließlich
Montag, 23. Februar, sämtliche
Pflichtspiele im Herrenbereich
(einschließlich Ü-Bereich) so-
wie im Frauen- und Juniorin-
nen- und Juniorenbereich aus.
Von der Regelung ausgenom-
men sind die laufendenHallen-
runden, die wie geplant durch-
geführtwerden.
Auch inderNienburgerKreis-

liga sindalle fürden16. Spieltag
an diesem Wochenende ange-
setzten Begegnungen bereits
abgesagt. jdi

Nächste
Absagewelle

Rehden – Der Fußball-Oberli-
gist BSV Rehden ist auf den Ra-
sen zurückgekehrt. Im Test-
spiel beimWeser-Ems-Landesli-
gistenBVGarrelaufKunstrasen
gewann die Mannschaft von
Trainer Kristian Arambasic am
Dienstag mit 2:0. „Wir waren
froh, dass wir spielen konnten.
Eswarwichtig, dasswir uns be-
wegthaben“, resümierteAram-
basic. Dennoch war der Coach
unzufrieden: „In der ersten
Halbzeithatmangemerkt,dass
wirüberhauptnicht trainieren.
AbersoeinfachePassfehlerdür-
fenwirnichtmachen.“
AmMittwoch folgte beim Re-

gionalligisten Kickers Emden
dernächsteTest.DerBSVverlor
mit1:3–derSchiedsrichterpfiff
schonnach70Minutenab,weil
der Rasen bei der Kälte zu hart
geworden war. Für Rehden wa-
ren es aber wertvolle 70 Minu-
ten. Arambasic: „Wir brauchen
Spiele,Spiele, Spiele.“
Sollte die Oberliga-Partie ge-

gen den SC Spelle-Venhaus am
Samstag ausfallen, stehen wei-
tere Tests an: Freitag um 19.30
Uhr bei Werder Bremens U23
und am Sonntag um 14 Uhr
beimHannoverschenSC.hgo/rap

Rehden braucht
„Spiele, Spiele,

Spiele“


